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USA 
Trend Letzter Vortag Punkte %

S&P 500 Future     Ò 1325.50 1322.70 + 2.80 + 0.21%
Dow Jones Future Ò 12690.00 12666.00 + 24.00 + 0.19%
Nasdaq Future Ò 2500.25 2491.50 + 8.75 + 0.35%
 
Der Wochenausklang an der Wall Street dürfte mit freund-
lichen Kursnotierungen über die Bühne gehen. Im Fokus 
stehen klar die monatlichen US-Arbeitsmarktdaten, welche 
immer mit Argusaugen beobachtet und interpretiert wer-
den. In einer aktuellen Studie von JP Morgan werden die 
Aktien des Computerherstellers Dell mit overweight von 

bisher underweight eingestuft. Das Kursziel wird auf USD 
21.00 von bisher USD 17.50 erhöht. Begründet wird das 
erhöhte Preistarget damit, dass im Zeitraum der nächsten 
drei bis sechs Monate wieder eine positive Trendwende 
geschaffen werden könnte. Der Konzern selber kündigte 
vor einiger Zeit an, stärker auf die Margen zu achten.

 
Deutschland 

Trend Letzter Vortag Punkte %
Dax Future am Mittag Ò 6685.00 6662.00 + 23.00 + 0.35%
 
Nachdem der Dax mit leichten Kursverlusten in den Tag 
gestartet ist, konnte er an Fahrt gewinnen und tendiert zur 
Berichtszeit knapp 0.4% fester. Die Aktien der Deutschen 
Bank leiden noch immer unter den Nachwehen der gestern 
veröffentlichten Jahreszahlen. Die Valoren tendieren prak-
tisch unverändert. Aus der zweiten Reihe befinden sich die 
Anteilsscheine von Sky Deutschland auf Höhenflug. Sie 
gewinnen weitere 4.5% an Wert dazu. Nachdem der Kon-
zern gestern Jahreszahlen vorgelegt hatte, zu welchen sich 
auch Analysten positiv geäussert haben. Gestern gewan-

nen die Valoren bereits rund 20% an Terrain dazu. In der 
Gunst der Anleger stehen auch die Anteilsscheine von TUI. 
Der Konzern teilte mit, mit dem Verkauf seiner Hapag-
Lloyd-Anteile gut voranzukommen. Der Reisekonzern hält 
rund 38.4% an der Reederei. Hervor heben können sich 
auch die Titel von Wacker Neuson. Der Baumaschinen-
hersteller gab bekannt, im abgelaufenen Geschäftsjahr den 
Umsatz und das Ergebnis kräftig gesteigert zu haben. Für 
das laufende Jahr wird weiteres Wachstum erwartet. Die 
Aktien notieren knapp 5% fester.

 
Schweiz 

Trend Letzter Vortag Punkte %
SMI Future am Mittag Ò 6028.00 5998.00 + 30.00 + 0.50%
  
Vor den mit Spannung erwarteten US-Arbeitsmarktdaten 
präsentiert sich der SMI rund 0.5% fester. Die Daten wer-
den als wichtiger Indikator für den weiteren Konjunkturver-
lauf gesehen. Im Mittelpunkt des Geschehens stehen ein-
mal mehr die Vertreter aus dem Bankensektor. Die USA 
hat im Steuerstreit mit der Schweiz die Gangart nochmals 
verschärft und die älteste Bank der Schweiz – die Bank 
Wegelin – noch wegen Beihilfe zur Steuerhinterziehung 
angeklagt. Die Aktien der beiden Grossbanken UBS und 
Credit Suisse zeigen sich jedoch unbeeindruckt von den 
Geschehnissen aus Übersee und tendieren fester. Durch-

zogen die Bilanz im Versicherungssektor zur Handelshalb-
zeit. Die Titel der Nationale Suisse gewinnen knapp 
0.5%. Infolge Freisetzung von Rückstellung erwartet der 
Kozern fürs 2011 einen Gewinn von 92.1 Mio CHF. Aus 
der zweiten Liga stechen – mit einem Kurszuwachs von 
1.6% - die Aktien von Autoneum (die frühere Fahrzeugtei-
le-Sparte von Rieter) hervor. Das Unternehmen konnte im 
abgelaufenen Geschäftsjahr einen Umsatz von 1.72 Mrd 
CHF ausweisen. Der Umsatz wurde um 15% gesteigert 
und übertraf damit deutlich die globale Wachstumsrate in 
der Automobilindustrie. 

 
Rohstoffe 
 
Am letzten Handelstag dieser Woche verzeichnen die Öl-
preise leichte Zugewinne. Zu sagen ist, dass zur Zeit die 

Differenz zwischen dem WTI-Preis und dem Brent-Preis 
auf dem niedrigsten Stand seit zwölf Wochen ist. 
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